
Ausgabe 03/2012

Gusseiserne PAM-GLOBAL® S
Rohre und Formstücke mit PAM-GLOBAL® Rapid Verbindern
für die Raumentlüftung nach DIN 18017-T3

D a s Q u a l i t ä t s - R o h r S y s t e m

Neue Systemzulassung Z-41.6-693
für das PAM-GLOBAL® RML-SYSTEM
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Das perfekte Raumentlüftungssystem für den
Wohnungsbau, Krankenhäuser und Altenheime

Das PAM-GLOBAL® RML-SYSTEM
erfüllt höchste Ansprüche in Bad undWC 18017-T3

Das PAM-GLOBAL® RML-SYSTEM wurde
mit dem neuen vom DIBt-Berlin vorge-
schriebenen 3-geschossigen Prüfaufbau
erfolgreich getestet.

Im Gegensatz zu den früheren Prüfauf-
bauten wurde nun eine praxisnahe

Installation mit Brandraum sowie Ober-
und Unterraum getestet. Außerdem
kann nun das PAM-GLOBAL® Standard S
(SML)-SYSTEM mit PAM-GLOBAL®
Rapid-Verbindern verwendet werden.
Auch für die Einzellüfter steht jetzt
eine breite Auswahl zur Verfügung.

Neue Systemzulassung

ISOVER ULTIMATE
U TFA 34

Die Vorteile für den Wohnungsbau,
Krankenhäuser und Altenheime
liegen auf der Hand:
� Kostenersparnis durch

vereinfachte Lagerhaltung
und Produktion (SML)

� Bessere Verfügbarkeit
des Materials (SML) beim
Handel

� Breitere Akzeptanz des Systems
durch Auswahlmöglichkeiten
bei den Lüftern

� Erhebliche Kostenreduzierung
bei der Isolierung
mit ISOVER ULTIMATE

Neue Systemzulassung vom DIBt
für das PAM-GLOBAL® RML-SYSTEM:

Z-41.6-693
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Brandversuch bei MPA NRW, Erwitte
im 3-geschossigen Prüfstand erfolgreich bestanden

Nach 90 Minuten wurden keine
unzulässigen Temperaturerhöhungen
sowohl bei den Durchführungen nach
oben als auch bei den Durchführungen
nach unten erreicht. Das heißt, es wurde
keine Einzel-Temperaturerhöhung von
180 K und keine Temperaturerhöhung
von 140 K im Mittel überschritten.

Versuchsergebnis

3
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RML-Systemkomponenten

Das PAM-GLOBAL® TYRODUR-Befesti-
gungssystem ist in Edelstahl (Werkstoff-
Nr. 1.4571) und in feuerverzinkter Aus-
führung für kostengünstige Lösungen
lieferbar. Das System enthält neben den
Rohrschellen DN 70–200 auch alle not-

Mit dem leichten und flexiblen
U TFA 34 Brandschutz-Filz können auch
komplizierte Leitungsführungen
durchgehend und einfach gedämmt
werden. Kompliziertes Zuschneiden
und Ausklinken bleibt erspart. Der

Zur Entlüftung innenliegender Bäder
undWCs sind im RML-SYSTEM Lüfter
der Firmen MAICO, HELIOS und
LIMOT mit einer bauaufsichtlichen
Zulassung und Brandschutzklappen
K90-18017 zugelassen.

ULTIMATE U TFA 34 Brandschutz-Filz – flexibler Filz statt harter Schale von ISOVER

Außen sind die Rohre und Formstücke
mit einer rot-braunen Farbgrundierung
geschützt, die im Spritzverfahren
appliziert wird. Die Innenflächen der
PAM-GLOBAL® S Rohre sind mit einem
umweltfreundlichen Beschichtungsver-
fahren auf modifizierter Epoxidbasis
optimal beschichtet. Die Innenbeschich-
tungen der Gussrohre und Gussform-

PAM-GLOBAL® S Rohre und Formstücke nach DIN EN 877
mit RAL-Güteschutz GZ-698

Mit der weiterentwickelten Profil-
schelle aus stabilisiertem Chromstahl
(1.4510/11) bzw. Edelstahl A4.
Die PAM-GLOBAL® RAPID-Verbindung
DN 50–200 mit einer Schraube ermög-
licht eine schnelle und zuverlässige
Installation. Selbst bei vollständigem

wendigen Zubehörteile wie Schlitz-
schienen,Trage- und Stützelemente
usw. ebenso Fallrohr-Fertigkonsolen
für die Montage von Steigrohren
DN 100–200.

stücke sind ideal aufeinander abge-
stimmt, so dass bei den Beständigkeits-
werten innerhalb des PAM-GLOBAL® S
Abflussrohrsystems keine Differenzen
auftreten können. Alle Rohre und Form-
stücke sind nichtbrennbar, schalldäm-
mend, völlig unempfindlich gegen
Hitze und Kälte, formbeständig, lang-
lebig – und 100 % recycelbar.

Anzug braucht das Drehmoment nicht
kontrolliert zu werden. Die große
Steifigkeit sichert eine ausgezeichnete
horizontale Stabilität und eine perfekte
Gleichrichtung bei horizontalen Sam-
melleitungen.

vom Rohrdurchmesser unabhängige
Einsatz des U TFA 34 Brandschutz-Filzes
mit einer Dämmdicke von nur 30mm
macht die Ausführung besonders verar-
beitungsfreundlich. Das spart Platz, Zeit
und macht die Verarbeitung effizient.

Einzellüfter von MAICO, Helios und LIMOT

PAM-GLOBAL® RAPID S Verbinder

PAM-GLOBAL® Befestigung
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Neue Märkte für Gussrohre und
Formstücke
� Sichere und einfache Planung,
� schnelle Installation,
� kostengünstig,
� keine Einschränkung im Schacht,
� geringer Platzbedarf im Schacht.

Vorteile, die überzeugen!

� HöhereWirtschaftlichkeit,
� längere Lebensdauer,
� mehr Sicherheit,
� mehr Umweltschutz:

PAM-GLOBAL® RML
Raumentlüftungssystem
aus Gusseisen

Rohrsystem für die Raumentlüftung nach DIN 18017-T3

Brandschutz nach 18017:
Zulassungs-Nr. Z-41.6-693
Durch das Konzept PAM-GLOBAL® RML
Lüftungsrohre, Lüftergehäuse der
Fa. Maico, Helios und Limodor mit inte-
grierter Rückschlagklappe K 90 nach

18017 und Brandschutzisolierung
der Fa. Isover erübrigen sich Decken-
schotts sowie feuerbeständige Schacht-
verkleidungen.

Bewährter Werkstoff, bewährte
Verbindungstechnik
PAM-GLOBAL® RML Rohre und
Formstücke sind robust, hygienisch ein-
wandfrei, baubiologisch unbedenklich,
auch unter Überdruck dicht und zeich-
nen sich durch lange Lebensdauer aus.
Die Verbindung der PAM-GLOBAL® RML
Rohre und Formstücke erfolgt mit den
aus der Entwässerungstechnik bekann-
ten und millionenfach bewährten
PAM-GLOBAL® Rapid-Verbindern.

HOTLINE:
Tel. 02203 / 9784-310
Fax. 02203 / 9784-203

Ein aufeinander abgestimmtes System
mit vielen Vorteilen. Zulassungen nach

, RAL sowie eine Gewährleistungs-
vereinbarung gehören genauso zur
Selbstverständlichkeit wie "hygienisch
einwandfrei" und "umweltverträglich".
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Das PAM-GLOBAL® RML-SYSTEM
für die Raumentlüftung ist für alle
Bereiche der Raumentlüftung nach

18017, Teil 3 einsetzbar.

Die Innenflächen der PAM-GLOBAL®
RML Lüftungsrohre sind mit einem
weiterentwickelten und umweltfreund-
lichen Beschichtungsverfahren auf
modifizierter Epoxidharzbasis optimal
gegen chemische und mechanische
Einflüsse geschützt.

Zudem verbessert die neue, extrem
glatte Oberfläche das strömungstech-
nische Verhalten.
Die PAM-GLOBAL® S Rohre sind von
außen, die Formstücke von innen und
außen, mit einer Deckbeschichtung im
Farbton RAL 7002 versehen.

Die Innenbeschichtung der Gussrohre
und Gussformstücke der PAM-GLOBAL®
RML Lüftungsrohre sind ideal auf die
Erfordernisse der Raumentlüftung
abgestimmt.

Das PAM-GLOBAL® RML-SYSTEM
für die Raumentlüftung ist hygienisch
einwandfrei und besitzt keinerlei um-
weltbeeinträchtigende Eigenschaften.
PAM-GLOBAL® RML-SYSTEM für die
Raumentlüftung ist als Abluftleitung
im gesamten Einsatzbereich auch unter
Überdruck dicht.

Komplettiert wird das PAM-GLOBAL®
RML-SYSTEM für die Raumentlüf-
tung durch zugelassene Raumentlüfter
für Einrohrlüftung nach 18017, Teil 3
unter Beachtung der VDE-Vorschriften

Das PAM-GLOBAL® RML-SYSTEM
für die Raumentlüftung aus Guss
Z-41.6-693

Epoxidharz-
Innenbeschichtung
mit optimierten
Eigenschaften
(130 µm)

11

22
33 Außenbeschichtung

(Grundanstrich
40 µm Acryllack)

Gusseisen,
De Lavaud-Verfahren

Beschichtung

für elektrische Sicherheit der Fa. Maico,
Helios und Limodor.

Die Verbindung der Rohre und Form-
stücke mit dem Lüfter (Durchmesser
des Ausblasstutzens am Lüfter 78-80mm)
erfolgt je nach brandschutztechnischen
Anforderungen mit PAM-GLOBAL® RML
Lüftungsrohr DN 70, (Montagehinweise
siehe S. 18) Alu- oder Stahlflexrohr
DN 80.

Die Steigrohrdimensionierung erfolgt
nach 18017, Teil 3 unter Beachtung
der verschiedenen Volumenströme für
Bäder, Toiletten und Küchen.
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PAM-GLOBAL®
Rapid S Verbindung

Anforderungen an die Raumentlüftung

Für Gebäude mit fensterlosen Bädern
und Toiletten besteht – nach den Fest-
legungen des Normenausschusses
Bauwesen (NA Bau) – im DIN die Pflicht
zum Einbau von Abluftanlagen zum
Abtransport von Feuchte und Gerüchen
aus diesen Räumen.
Grundlage für die Entlüftung von Bädern
und Toiletten ohne Außenfenster mit
Ventilatoren ist die 18 017, Teil 3.
Die Entlüftung von Küchen (Grund-

Luft-Volumenstrom in m³/h
Raum ohne
Fenster Betriebsdauer beliebige

>12 h/Tag Betriebsdauer
Küche – Grundlüftung 40 60

Küche – Stoßlüftung 200 200

Kochnische 40 60

Bad (auch mit WC) 40 60

Toilettenraum 20 30

Tabelle 1, Volumenströme nach 18017, Teil 3

� Glatte Innenbeschichtung
hygienisch und baubiologisch
unbedenklich, keine Ablagerungen

� Feuchtigkeitsbeständig,
korrosionssicher

� Dauerhaft dicht auch unter
Überdruck

lüftung) ist nicht Bestandteil dieser
Norm. Küchenentlüftungen können
jedoch in Anlehnung an die 18017,
Teil 3 ausgeführt werden.
Die Steigrohrdimensionierung erfolgt
nach 18017, Teil 3 unter Beach-
tung der verschiedenen Volumen-
ströme für Bäder, Toiletten und Küchen
(Tabelle 1).

Steigleitungen sollen vertikal durch
das Gebäude geführt werden und mit
Reinigungsöffnungen versehen sein.
Die Dachdurchführung kann durch
handelsübliche Dach- oder Deflektor-
hauben erfolgen. Bei der Dimensionie-
rung des Steigrohrsystems müssen
diese als zusätzlicheWiderstände
berücksichtigt werden.
Jeder zu entlüftende Raum muss eine
unverschließbare Nachströmöffnung
von 150 cm² freiem Querschnitt für
Frischluft haben.

Isover Ultimate U TFA 34
Schmelztemperatur:>1000 °C
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PAM-GLOBAL® S Rohre

Verwendungsbereich:
Sämtliche Bereiche der
Raumentlüftung nach 18017, Teil 3

Brandverhalten:
nicht brennbar, Baustoffklasse A1.

Werkstoffeigenschaften:
Die Rohre bestehen aus Gusseisen
mit Lamellengrafit nach EN 1561,
Sorte mindestens EN-GSL-150 (früher
GG 15 nach 1691), d.h. einer Eisen-
Kohlenstoff-Legierung mit einem
Gehalt an Kohlenstoff über 2%, der

Dichte:
ca. 7,2 kg/dm³
(71,5 kN/m³)
Zugfestigkeit:
> 150MPa für Formstücke,
> 300MPa für Rohre
Druckfestigkeit:
ca. 3- bis 4-facherWert
der Zugfestigkeit
Scherfestigkeit:
1,1- bis 1,6-facherWert
der Zugfestigkeit
Elastizitätsmodul:
8 . 104 bis 12 . 104 N/mm²

Poisson’sche Zahl:
~0,3

Wärmeleitzahl:
50-60W/mK (bei 20 °C)
Temperaturbeständigkeit:
ohne dass signifikante Veränderun-
gen der mechanischen Eigenschaften
eintreten: bis 400 °C

Längenausdehnungskoeffizient:
0,0105mm/mK
(zwischen 0 und 100 °C),

*) nur für Einzelanschlussleitungen.
Siehe Hinweise auf Seite 18

Nenn- Außen-Ø Wanddicken Einschub- Rohr- Oberfläche
weite länge gewicht

Rohre Formstücke (Dichtzone) leer ca. m2

DN DE zul. Abw. e zul. Abw. e zul. Abw. t ca.kg/m je m

70 78 +2,0 3,5 -0,5 3,5 0,5 35 5,7 0,25
100 110 -1,0 3,5 -0,5 3,5 0,5 40 8,1 0,35
125 135 +2,0 4,0 -0,5 4,0 0,5 45 11,4 0,42
150 160 -2,0 4,0 -0,5 4,0 0,5 50 13,6 0,50
200 210 +2,5/-2,5 5,0 -1,0 5,0 1,0 60 22,5 0,65

L = 3000mm
DN kg Nr.
70 17,0 156454

100 24,3 156561

125 34,3 156734

150 40,9 156825

200 67,4 156949

=
=

Rohr Verbindung

Formstück

*

PAM-GLOBAL® RML Rohre und Formstücke EN 877

Konstruktionsmaße:
� Rohrdurchmesser
� Wanddicken
� Einschublängen (Dichtzone)
� Rohrgewichte
� Oberfläche

in der metallischen Grundmasse lamel-
lenartig und feinverteilt eingelagert ist.
Diese spezielle Gefügeausbildung
verleiht dem Material nicht nur hohe
Festigkeit, Verschleißfestigkeit und
Temperaturbeständigkeit, sondern
auch die bekannt hervorragende
Korrosionsbeständigkeit (z.B. Vergleich
zu Stahl) und ein sehr hohes Dämp-
fungsvermögen. Gusseiserne Rohre
zeichnen sich daher aus durch Robust-
heit, Langlebigkeit, Feuerbeständigkeit
und geräuscharmen Betrieb, auch ohne
besondere Isolierung.
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Rohre und Formstücke

PAM-GLOBAL® S Übergangsrohre DN A L t2 t1 kg Nr.
100 x 70 14,0 90 40 35 1,05 155801

DN D L kg Nr.
100 145 220 2,6 156577

125 170 220 3,7 156745

150 195 220 4,6 156837

200 245 220 7,1 156959

DN D1 D2 A B C kg Nr.
100 214 162 259 32 20 1,6 179219

125 228 187 275 32 20 1,8 179220

150 255 222 300 32 22 2,7 179221

200 310 278 362 36 22 3,6 179222

DN 100-150 = 33 mm, DN 200 = 36 mm

DN X kg Nr.
70 90 1,24 155778

DN X kg Nr.
70 60 0,9 155780

100 70 1,4 155815

125 80 2,3 155896

150 90 3,0 155902

200 110 5,3 155931

DN X kg Nr.
70 50 0,7 155782

100 60 1,4 155817

125 70 2,0 155871

150 80 3,0 155904

200 95 5,1 155933

Für die Leitungsgrößen DN 100 und DN 125 sind Auflagerungen mit allen
notwendigen Befestigungsteilen komplett als Set unter einer Artikel-Nr. lieferbar
(siehe Seite 19).

PAM-GLOBAL® S Fallrohrstütze

Auflagerungen mit einvulkanisiertem Gummi für PAM-GLOBAL® S Fallrohrstützen

nicht im Set
enthalten

PAM-GLOBAL® S Bogen 88°

PAM-GLOBAL® S Bogen 45°

PAM-GLOBAL® S Bogen 30°

RML-1-24-2012:RML1-24 28.02.2012 14:57 Seite 10



11

DN X kg Nr.
70 45 0,63 155781

DN X1 X2 X3 L kg Nr.
100 x 70 102 110 88 190 2,46 155829

125 x 70 107 125 93 200 3,20 155878

150 x 70 115 140 100 215 4,70 155909

150 x100 130 145 115 245 4,90 155911

200 x100 145 175 125 270 8,80 156980

DN X1 X2 X3 X4 X5 L kg Nr.
100 x 70 x 70 102 102 110 88 88 190 2,7 155826

125 x 100 x 100 130 130 135 115 115 245 5,0 155874

150 x 100 x 100 130 130 145 115 115 245 7,1 155907

DN X1 X2 X3 L kg Nr.
150 x 100 55 240 240 295 6,1 155912

200 x 70 60 240 240 250 7,0 155934

200 x 100 40 265 265 305 8,6 155935

DN a kg Nr.
100 90 2,5 179234

125 90 3,5 179235

150 95 4,5 179236

200 95 6,0 179237

PAM-GLOBAL® S Bogen 15°

PAM-GLOBAL® S Abzweige 88° Einlaufwinkel 45°

PAM-GLOBAL® S Doppelabzweige 88° Einlaufwinkel 45°

PAM-GLOBAL® S Abzweige 45°

PAM-GLOBAL® S Enddeckel aus Guss mit Klemmschellen in St 37, galv. verzinkt,
Gummidichtung aus EPDM, Klemmschelle ab DN 150 dreiteilig
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Verbindungen

1. Die komplett gelieferte Verbindung
bis zum mittleren Distanzring der
Dichtung auf das Rohrende aufsetzen.

2. Das nächste Rohrende von der
anderen Seite in die Verbindung
einschieben.

Klemmschelle aus
Chromstahl, 1.4510/1.4511
Verschlussteile verzinkt/gelb chromatiert

3. Die Innensechskant-Schraube mit Steck-
schlüssel, Handratsche oder Schlag-
schrauber fest anziehen, möglichst bis
beide Spannbacken zusammenstoßen.

Band- Schrauben- Schlüssel- Nr.
breite durchmesser weite
25 mm 8 mm 13 mm 179587

Gelenkbolzenschelle
GBS 88-91/25

Stahlflexrohr
SFR 80

PAM-GLOBAL®
RAPID- Verbinder

PAM-GLOBAL® RML Klemmschelle, GBS 88-91/25 für PAM-GLOBAL® S Rohr zur
Verbindung von Flexrohr DN 80mit dem PAM-GLOBAL® RML Hauptabluftstrang

Montageanleitung – PAM-GLOBAL® RAPID S Verbindung (siehe auch PAM-GLOBAL® S Broschüre)

Profilschelle aus stabilisiertem Chrom-
stahl,Werkstoff-Nr. 1.4510/11 nach

EN 10088. Verschlussteil mit nur
einer Schraube. Spannköpfe ausWerk-
stoff-Nr. 1.4301; Schraube, Scheibe und
Vierkantmutter chromfrei beschichtet.

PAM-GLOBAL® RAPID S-Verbindung

Komplett mit eingelegter Dichtman-
schette aus EPDM, alterungs- und
kochendwasserbeständig.
Mit Übereinstimmungszertifikat
nach EN 877.

DN
D

[mm]

H

[mm]

L

[mm]

Gewicht

[kg]
VE

Ausführung
S-W2 INOX-W5
Nr. Nr.

70 85 98 42 0,120 140 210425 207818

100 125 139 48 0,195 100 210427 185636

125 147 161 56 0,270 50 210428 207820

150 172 187 56 0,300 50 210429 207831

200 223 240 70 0,408 20 210430 185637
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Lüfter der Fa. Maico, Helios und Limot
mit Ausblasstutzen aus Stahlblech,
verzinkt, mit Rückschlagklappe K
90/18017

Einzelentlüftungsgeräte, Hersteller
Maico, mit Absperrvorrichtung gemäß
allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung
Nr. Z-51.1–45

Einzelentlüftungsgeräte, Hersteller
Maico, mit Absperrvorrichtung gemäß
allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung
Nr. Z-51.1–46

13

Die Lüfter im PAM-GLOBAL® RML-SYSTEM

Einzelentlüftungsgeräte, Hersteller
Limot, mit Absperrvorrichtung gemäß
allgemeiner bauaufsichtlicher
Zulassung Nr. Z-41.3–630

Einzelentlüftungsgeräte, Hersteller
Limot, mit Absperrvorrichtung gemäß
allgemeiner bauaufsichtlicher
Zulassung Nr. Z-41.3–31

Einzelentlüftungsgeräte, Hersteller
Helios, mit Absperrvorrichtung gemäß
allgemeiner bauaufsichtlicher
Zulassung Nr. Z-51.1–193

www.maico-ventilatoren.com www.heliosventilatoren.de www.limot.de

Schaubilder zur Bestimmung der Durchmesser der
Abluftleitung (Hauptleitung) gemäß 18017, Teil 3
– Auslegung berechnet für Anschlussleitung DN 80 mm
bis 2m Länge und 2 Bögen

Auslegung berechnet mit einem
Reststördruck von 75 Pa

Planmäßiger Volumenstrom
ER 100mit Zweitraumabsaugung 109m³/h
(Hauptraum 64 m³/h, Zweitraum 45m³/h)

Pro Vollgeschoss 1 Gerät Pro Vollgeschoss 1 Gerät Pro Vollgeschoss 2 GerätePro Vollgeschoss 2 Geräte
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ULTIMATE U TFA 34 Brandschutz-Filz P-MPA-E-07-028

Mit dem leichten und flexiblen
U TFA 34 Brandschutz-Filz können
auch komplizierte Leitungsführungen
durchgehend und einfach gedämmt
werden. Kompliziertes Zuschneiden
und Ausklinken bleibt erspart. Der
vom Rohrdurchmesser unabhängige
Einsatz des U TFA 34 Brandschutz-Filzes
mit einer Dämmdicke von nur 30 mm
macht die Ausführung besonders
verarbeitungsfreundlich. Das spart
Platz, Zeit und macht die Verarbeitung
effizient.

ULTIMATE U TFA 34 Brandschutz-Filz – flexibler Filz statt harter Schale

Kennzeichnungsschild für das PAM-GLOBAL® RML-SYSTEM

Abmessung 8500 x 1200 x 30 mm; 183,6 m2/Palette
Art.-Nr. 230091

Unterhalb jeder Deckendurchführung ist ein
Kennzeichnungsschild anzubringen.

Typ:
Zulassungs-Nr.:
Feuerwiderstandsdauer:
Hersteller:

PAM-GLOBAL® RML-System
Z-41.6-693
K90-18017 S
SAINT-GOBAIN HES
D-51149 Köln
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PAM-GLOBAL® RML
Formstücke DN 70–DN 200 aus
Gusseisen mit Lamellengrafit nach

EN 1561

PAM-GLOBAL® RML Rohr
DN 70–DN 200 aus Gusseisen mit
Lamellengrafit nach EN 1561

PAM-GLOBAL® RML Enddeckel
mit Klemmschelle, Enddeckel aus
Gusseisen mit Lamellengrafit nach

EN 1561, Klemmschelle aus
St 37, galv. verzinkt

PAM-GLOBAL® RML Fallrohrstütze
mit Auflagerung, DN 100–DN 200
aus Gusseisen mit Lammellen-
grafit nach EN 1561 und
Befestigungskonsole aus St 37/2,
feuerverzinkt

PAM-GLOBAL® RAPID-S-Verbinder
DN 70–200, En 877

PAM-GLOBAL® TYRODUR-
Befestigungsschellen
DN 70–DN 200, BR 5/BR 6

PAM-GLOBAL® RML-Gelenk-
bolzenschelle GBS 88-91/25

Stahlflexrohr (SFR) DN 80
galv. verzinkt

Brandschutzisolierung
Isover ULTIMATE U TFA 34

Lüfter der Fa. Maico, Helios und
Limotmit Ausblasstutzen aus
Stahlblech, verzinkt, mit
Rückschlagklappe K 90/18017

Einzelentlüftungsgeräte,
Hersteller Maico, mit
Absperrvorrichtung gemäß
allgemeiner bauaufsichtlicher
Zulassung Nr. Z-51.1–45

Einzelentlüftungsgeräte,
Hersteller Maico, mit
Absperrvorrichtung gemäß
allgemeiner bauaufsichtlicher
Zulassung Nr. Z-51.1–46

Einzelentlüftungsgeräte,
Hersteller Limot, mit
Absperrvorrichtung gemäß
allgemeiner bauaufsichtlicher
Zulassung Nr. Z-41.3–630

Einzelentlüftungsgeräte,
Hersteller Limot, mit
Absperrvorrichtung gemäß
allgemeiner bauaufsichtlicher
Zulassung Nr. Z-41.3–31

Einzelentlüftungsgeräte,
Hersteller Helios, mit
Absperrvorrichtung gemäß
allgemeiner bauaufsichtlicher
Zulassung Nr. Z-51.1–193

1

6

7

8

9

10

2

3

4

5

Stückliste

PAM-GLOBAL® RML-Systemaufbau

15

5

8 7
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Die Befestigung von PAM-GLOBAL® Leitungen

Grundregeln:
Die Abstände der Befestigungen sollten
möglichst gleichmäßig sein und eine
Länge von 2m nicht überschreiten.
2 bis 3m lange Rohre sind zweimal,
kürzere Rohre – je nach Nennweite
(bzw. Rohrgewicht) – ein- oder zweimal
zu befestigen. Die Befestigung ist in
gleichmäßigen Abständen zwischen
den Verbindungen vorzunehmen, wo-
bei der Abstand vor und hinter jeder
Verbindung nicht größer als 0,75m
sein sollte.

Waagerechte Leitungen
müssen an allen Richtungsänderungen
und Abzweigen ausreichend befestigt
werden. PAM-GLOBAL® RML-Anschluss-
leitungen DN 70 sind bis zu einer Länge
von1,0meinmal, Anschlussleitungen
länger als 1,0 mmindestens zweimal
zu befestigen. Dadurch wird eine ein-
wandfreie Seitenstabilität erreicht und
verhindert, dass die Leitung von ande-
ren Montagegruppen aus der vorgese-
henen Richtung gedrückt wird.
Anschlussleitungen aus Stahlflexrohr
sind entsprechend den Zulassungs-
richtlinien der Lüfter zu befestigen.

PAM-GLOBAL® RML
Steigleitungen sind ebenfalls mit
einem Höchstabstand von 2m zu
befestigen, bei einer Geschosshöhe
von 2,75 m also zweimal je Geschoss,
darunter einmal in unmittelbarer Nähe
eventuell eingebauter Abzweige.
Durchläuft der Hauptentlüftungsstrang
einen Kaltbereich, sollten diese
Leitungsteile isoliert werden, um die
Kondenswasserbildung im Rohr zu
vermeiden.

Bei der Montage ist darauf zu achten,
dass ein Abstand von mind. 50mm
zwischen der Mineralwolle-Isolierung
der vertikalen Lüftungsleitung und der
Oberfläche des benachbarten Installa-
tionssystems eingehalten wird. In
Gebäuden bis zu 5 Geschossen ist die
Steigleitung ab DN 100 durch eine
Steigrohrstütze, die unterhalb des
ersten Lüftergehäuses montiert wird,
gegen Absenkung zu sichern.

Außerdem ist bei höheren Gebäuden
in jedem weiteren 5. Geschoss eine
Steigrohrstütze einzubauen.
Das hier abgebildete Leitungsschema
veranschaulicht die elementaren
Befestigungsregeln.

Befestigungsarten sowie die von
der Firma SAINT-GOBAIN HES für
PAM-GLOBAL® RML Leitungen lieferba-
ren Rohrschellen und Zubehörteile fin-
den Sie in 3 verschiedenen Belastungs-
stufen in der PAM-GLOBAL® TYRODUR-
Befestigungsbroschüre.

Rohrschellen:
Für PAM-GLOBAL® RML Rohre DN 70
bis DN 150 werden TYRODUR-
Rohrschellen der Baureihe 5mit
Gewindeanschlüssen M 12 empfohlen.
Für PAM-GLOBAL® RML Rohre DN 200
sollten TYRODUR-Rohrschellen der
Baureihe 6mit Gewindeanschlüssen
M16 eingesetzt werden.

16
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PAM-GLOBAL® TYRODUR Rohrschellen für PAM-GLOBAL® RML Rohr

Sechskantmuffe M16

TYRODUR-Rohrschelle mit Einlage
Baureihe 6

Sechskantmuffe M12

TYRODUR-Rohrschelle mit Einlage
Baureihe 5

Sechskantmuffe M12

TYRODUR-Rohrschelle Baureihe 5

Sechskantmuffe M16

TYRODUR-Rohrschelle Baureihe 6

PAM-GLOBAL® RML Baureihe 5 Nr.
DN ohne Einlage
70 5-O- 77/12 179983

100 5-O-112/12 179963

125 5-O-135/12 179968

150 5-O-160/12 179971

PAM-GLOBAL® RML Baureihe 5 Nr.
DN mit Einlage
70 5-E- 97/12 180014

100 5-E-128/12 179992

125 5-E-152/12 155065

150 5-E-180/12 155069

PAM-GLOBAL® RML Baureihe 6 Nr.
DN ohne Einlage
200 6-O-214 180052

PAM-GLOBAL® RML Baureihe 6 Nr.
DN mit Einlage
200 6-E-232 /16 155075

Rohrschellen mit Gewindeanschluss M12/M16; ohne Gummieinlage

Rohrschellen mit Gewindeanschluss M12/M16; mit Gummieinlage

17

RML-1-24-2012:RML1-24 28.02.2012 14:58 Seite 17



Befestigungsbeispiele

≤≤ 1,0m
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1
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5
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1

10

max. 2,0m

> 1,0m

max.
0,5m

max.
0,5m

Lochband

Befestigungsdetail Einzelanschlussleitungen aus PAM-GLOBAL® RML DN 70

Befestigungsdetail Einzelanschlussleitungen aus Stahlflex  -
rohr DN 80 entsprechend Zulassungsbescheid Fa. Maico

Montage- und Positionierungsdetail für Steigrohrstütze mit Konsole Stückliste siehe Seite 15 oder Zulassung Z-41.6.693 

2 Stahlschrauben oder
2 Stahl-Blindnieten 
Aus führung und Montage der
Lüfter-Gehäuse entsprechend
den Zulassungen der Firma
Maico

1

1

4

4

3
3

2

2

5

5

9

9 

6

1

TYRODUR
Fallrohr-Fertigkonsole
FRK 250mm lang

PAM-GLOBAL® RML
Formstücke
DN 70–DN 200
PAM-GLOBAL® RML Rohr
DN 70–DN 200
PAM-GLOBAL® RML
Enddeckelmit
Klemmschelle
PAM-GLOBAL® RML
Fallrohrstütze mit Auflage -
rung, DN 100–DN 200
PAM-GLOBAL® RAPID-S-
Verbinder
DN 70–DN 200,  ABP

PAM-GLOBAL® TYRODUR-
Befestigungsschellen 
DN 70–DN 200, BR 5/BR 6
PAM-GLOBAL® RML
Gelenkbolzenschelle
GBS 88-91/25
Stahlflexrohr (SFR) DN 80
galv. verzinkt

Brandschutzisolierung 
Fa. Isover, ULTIMATE U TFA 34

Lüfter der Fa. Maico Typ ER
60/100mit Ausblasstutzen

1 6

7

8

9

10

2

3

4

5

Bei der Verwendung von PAM-GLOBAL® RML Rohren DN 70
als Einzelanschlussleitung muss die Reduzier ung am

Anschluss stutzen des Lüftergehäuses (75/80 ca. 2 cm) 
z. B. mit einer Blechschere abgetrennt werden.

ma
x.

0,5
m

10
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FRK 100 Z 250 mm lang aus SP 30/30/2 Z f. DN 100 179813

FRK 125 Z 250 mm lang aus SP 30/30/2 Z f. DN 125 179814

Fallrohr-Fertigkonsole, feuerverzinkt W. St. 37-2

DN Kurzzeichen Set-Inhalt Nr.
1x Fallrohrfertigkonsole DN 100 feuerverzinkt 250 lang
1x PAM-GLOBAL® S Auflagerungmit einvulkanisiertem Gummi

100 FRK 100 Set 2x Sechskantschrauben M 12 x 50; SS 12/50 180426
2x Gewindeplatten GWP 30/12 Z
2x Durchsteckanker M 12 (Dübel für Beton) DSA 12/20
1x Fallrohrfertigkonsole DN 125 feuerverzinkt 250 lang
1x PAM-GLOBAL® S Auflagerung mit einvulkanisiertem Gummi

125 FRK 100 Set 2x Sechskantschrauben M 12 x 50; SS 12/50 180427
2x Gewindeplatten GWP 30/12 Z
2x Durchsteckanker M 12 (Dübel für Beton) DSA 12/20

PAM-GLOBAL® RML Steigleitungen
müssen mit Steigrohrstützen gesichert
werden (siehe hierzu auch Seite 16).

Neues TYRODUR-Konsolen-Set zur
Befestigung PAM-GLOBAL® S (SML)-
Fallrohrstützen

Für die Leitungsgrößen DN 100 und DN 125 sind Auflagerungen mit allen 
notwendigen Befestigungsteilen komplett als Set unter einer Artikel-Nr. lieferbar:

Für die Leitungsgrößen DN 150 und DN 200 sind Auflagerungen 
mit allen notwendigen Befestigungsteilen als Einzelteile lieferbar:

Auflagerung Fertigkonsolen Gewindeplatte Sechskantschrauben M 12x50
DN Stück Nr. Stück Kurzzeichen Länge Nr. Stück Kurzzeichen Nr. Stück Kurzzeichen Nr.
150 1 179221 2 K50/40/350 350 155007 2 GWP 50/12 155011 2 SS 12/50 180347

200 1 179222 2 K50/40/350 350 155007 2 GWP 50/12 155011 2 SS 12/50 180347

Befestigungsbeispiele

19

Die Auflagerung aus Grau guss 
mit einvulkanisiertem Gummi für 
PAM-GLOBAL® RML Steigrohrstützen
wird unter den Stützring gelegt. Die
seit lichen Laschen mit Bohrung dienen
zur Auflage und Befestigung auf Kon -
solen oder Schlitz schie nen. 
Bei Steigrohren DN 100 und DN 125
empfehlen wir den Einsatz der 
PAM-GLOBAL® TYRODUR Fallrohr-

Fertig kon sole FRK 100 Z für DN 100
und die FRK 125 Z für  DN 125.
Bei Steigleitungen DN 150 und 
DN 200 empfehlen wir die Fertig -
konsole K 1 Z mit einer Länge von 
350mm.
Weitere Informationen über Befesti -
gungsmaterialien entnehmen Sie
bitte der PAM-GLOBAL® TYRODUR
Broschüre.

Montageanleitung für PAM-GLOBAL® RML Steigrohrstütze

PAM-GLOBAL® RML 
Steigrohrstütze

Fallrohr-Fertigkosolen-Set

Sechskantschraube M 12

Auflagerung mit einvul-
kanisiertem Gummi

Gewindeplatte GWP 30/12Z
Durchsteckanker DSA 12/20
Fallrohr-Fertigkonsole FRK...

K 1 Z 350 mm lang aus SP 40/40/2 Z 179809

Fertigkonsole, feuerverzinkt W. St. 37-2

Die Auflagerung aus Grauguss wird 
mit den Befestigungsteilen montiert.
Bei der Leitungsmontage liegt der
Stütz ring der Fallrohrstütze auf dem
einvulkanisierten Gummi der Auf-
lage rung.
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Lfd. Nr. Menge Gegenstand Preis je
Einheit

Betrag

Abluftsystem für Wohnungen nach 18017, Teil 3
Raumentlüftung nach 18017, Teil 3, als Einrohrentlüftungssystem 
mit Rohren und Formstücken aus muffenlosem Gusseisen,
Einzelentlüftungs geräten der Fa. Maico, Helios und Limot mit 
integrierter K 90-18017 Brandschutz-Absperr vorrichtung im Metall-
Ausblasstutzen DN 80 und Brandschutzisolierung, raumhoch, Dämmstärke
30 mm Typ ULTIMATE U TFA 34 von Isover. Muffenlose, gusseiserne Abluft-
rohre und Formstücke aus Gusseisen nach EN 1561, Sorte mind. 
EN-GJL-150, Typ PAM-GLOBAL® S (SML). 
Rohre von außen, Formstücke von innen und außen mit einer Deck -
beschichtung im Farbton RAL 3011. Rohre innen mit Epoxid-Beschichtung.
Anlage mit Systemprüfung durch die MPA NRW und allgemeine bauauf-
sichtliche Zulassung durch das DIBt Berlin
Zulassungs-Nr. Z-41.6-693.
Verlegung und Befestigung nach SAINT-GOBAIN HES-Verlegevorschriften
unter Einhaltung der 18017, Teil 3 sowie der allgemeinen bauaufsicht-
lichen Zulassung.
Verbindung der Rohre und Formstücke im Steigestrang mit 
PAM-GLOBAL® RAPID S-Verbindern mit eingelegter 
EPDM-Dichtman schette.
Befestigung mit PAM-GLOBAL® TYRODUR Befestigungssystem.
Anschluss der Ventilatorengehäuse an den Hauptabluftstrang gemäß
brandschutztechnischen Erfordernissen des jeweiligen Gebäudes mit 
PAM-GLOBAL® SML Rohr DN 70 und PAM-GLOBAL® RAPID S-Verbinder oder
Stahlflexrohr, Edelstahlflexrohr und Gelenkbolzenschelle (GBS).

Lfdm. PAM-GLOBAL® S Rohre in Handelslängen von 3000mm, 
DN _____ einschließlich Zuschnitt, liefern und montieren. 
Material: Lohn:

Stück PAM-GLOBAL® S Bogen aller Winkelgrade (30°, 45°, 88°), 
DN ____ , liefern und montieren. 

Material: Lohn:

Stück PAM-GLOBAL® S Abzweige 88°, 
DN _____ x _____ , liefern und montieren. 

Material: Lohn:

Stück PAM-GLOBAL® S Übergangsrohre, 
DN _____x _____ , liefern und montieren. 

Material: Lohn:

1

2

3

4

20
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Lfd. Nr. Menge Gegenstand Preis je
Einheit

Betrag

5

6

7

Stück PAM-GLOBAL® S Enddeckel aus Guss
mit Klemmschelle

DN ____ , liefern und montieren.

Material: Lohn:

Stück PAM-GLOBAL® S Steigrohrstütze einschl. Auflagerung mit
einvulkanisiertem Gummi,

DN ____ , liefern und montieren.
Material: Lohn:

Stück PAM-GLOBAL® RAPID S-Verbindungen ,
ABP, Profilschellen aus stabilisiertem Chromstahl,
Werkstoff-Nr. 1.4510/11, nach 17440/41,

Verschlussteil nur mit einer Schraube, Spannbacken aus
Werkstoff-Nr. 1.4301 nach 17440/41;

Schrauben, U-Scheiben und Vierkantmuttern verzinkt, gelb chromatiert.
Dichtmanschetten aus EPDM,
DN ____ , liefern und montieren.

Material: Lohn:

* Die PAM-GLOBAL® Verbindungen und Befestigungen erhalten eine
gesonderte Position, da laut VOB (Verdingungsordnung für Bau-
leistungen, Teil C, 18381, Ausgabe 1998) Manschetten und
Flanschverbindungen, getrennt nach Art, Nenndruck und Nennweite,
nach Anzahl (Stück) sowieWiderlager, Rohrlager, Konsolen und
Stützgeräte nach Anzahl (Stück) oder Gewicht (kg), getrennt nach Art
und Ausführung aufzuführen sind.

** Weitere Formstücke aus dem Lieferprogramm entnehmen

21
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Lfd. Nr. Menge Gegenstand Preis je
Einheit

Betrag

Unterputzgehäuse
Stabiles Unterputzgehäuse aus Kunststoff mit Putzschutzdeckel,
Metallausblasstutzen DN 75/80 mit selbsttätiger Metallrückschlagklappe
und zugelassener wartungsfreier Absperrvorrichtung gegen Brandüber-
tragung K 90 18017, (Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung je
nach Lüfterfabrikat), Ausblas nach oben, rechts oder links möglich,
für dieWand- oder Deckeneinbau geeignet.
Abmessungen ca. 225 x 225 x 108 mm

Fabrikat: Maico, Helios und Limot (auswählen)
Typ:

Stabiles Unterputzgehäuse aus Kunststoff mit Brandschutzverkleidung
und Putzschutzdeckel, Metallausblasstutzen DN 75/80 mit selbsttätiger
Metallrückschlagklappe und zugelassener
wartungsfreier Absperrvorrichtung gegen Brandübertragung K 90 18017,
(Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung je nach Lüfterfabrikat),
Ausblas nach oben für den Einbau in feuerfeste Schächte.

Fabrikat: Maico, Helios und Limot (auswählen)
Typ:

Einrohr-Entlüftungsgeräte
Ventilatoreinheit mit Innenabdeckung zur Entlüftung von innenliegenden
Bädern undWCs über Einzelentlüftungsanlagen mit gemeinsamer
Hauptleitung entsprechend 18017, Teil 3, passend zu Maico, Helios
und Limots-Unterputzgehäusen.
Innenabdeckung verkehrsweiß RAL 9016, Montage der Ventilatoreinheit
im Unterputzgehäuse.
Gerät in Schutzklasse ll nach VDE 0700 Teil 1 und Teil 234, Schutzart IP X5,
für den Einsatz im Bereich 1 von Duschen und Bädern einsetzbar.

Spannung/Frequenz: 230 V, 51 Hz
Leistungsaufnahme: ...................W
Fabrikat: Maico, Helios und Limot (auswählen)
Typ:

22
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Lfd. Nr. Menge Gegenstand Preis je
Einheit

Betrag

Beispiel: ISOVER-Brandschutzlösungen für PAM-GLOBAL®-Gussrohre

Titel: Rohrabschottung R 90 mit U TFA 34 (Gussrohre)

Dämmung durchgehend mit Isover ULTIMATE U TFA 34 Brandschutz-Filz
mit RAL-Gütezeichen der Gütegemeinschaft Mineralwolle e.V., 
freigezeichnet nach Gefahrstoffverordnung, Chemikalienverbots-
verordnung und EU-Richtlinie 97/69 Nota Q.

Einseitig mit hochreißfester Aluminium-Gitterfolie als Dampfbremse
kaschiert;

Wärmeleitfähigkeit bei einer Mitteltemperatur von 50 °C von 
Lambda = 0,038 W/(mK) (nach DIN EN 12667);

Brandverhalten nach EN 13501: nichtbrennbar, Euroklasse A 1, 
Schmelzpunkt nach DIN 4102 Teil 17 ≥ 1000 °C;

Güteüberwacht nach DIN EN 13162;

Mit dem Brandschutz-Filz wird die Öffnung zwischen Rohr und Massiv-
decke der Feuerwiderstandsklasse F 90 (DIN 4102) verschlossen.

Der Filz wird dem Rohrumfang entsprechend zugeschnitten und mit
Alu-Klebeband gem. DIN 4140 fugenlos aufgebunden und zusätzlich 
z. B. mit Wickeldraht umwickelt.

Längs- und Rundnähte, einschließlich Endrosetten, sind mit 
Aluminium-Klebeband abzukleben.

Dämmdicke des Brandschutz-Filzes beträgt 30mm.
Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis Nr. P-MPA-E-07-028 
und Z-41.6-693.

Der Restspalt wird ebenfalls gemäß AbP mit einem nichtbrennbaren
Baustoff (Klasse A nach DIN 4102 bzw. DIN EN 13501-1) wie z. B. 
Beton, Zementmörtel, Gips oder Isover Protect BSW Brandschutzwolle 
verschlossen.

äußerer Rohrdurchmesser: _______________ mm

Dämmschichtdicke:_______________ mm

Einheit: m2

23
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Starker Markenauftritt – neue 
Internet präsenz. Ab sofort finden
Kunden alles Wissenswerte über
die Entwässerungslösungen aus
einem Guss von PAM-GLOBAL®
auf den neu gestalteten Internet -
seiten unter der Adresse:
www.saint-gobain-hes.de

Internetauftritt

Alle technischen Daten und Hinweise auf Normen, allgemeine bauaufsicht liche Zulassungen usw. entsprechen dem Stand zur Zeit der Druck -
legung. Irgendwelche Rechte können aus diesen Angaben nicht abgeleitet  wer den. Änderungen aufgrund der technischen Entwicklung behalten
wir uns vor. Verträge werden nur zu den in unse  ren AGB genannten Bedingungen abgeschlossen. Nachdruck oder Veröffent lichung, auch aus-
zugsweise, ist nur mit Zustimmung des Herausgebers und mit Quellenangabe gestattet. © Copyright by SAINT-GOBAIN HES GmbH.

www.saint-gobain-hes.de

SAINT-GOBAIN HES GmbH
Ettore-Bugatti-Str. 35
51149 Köln/Porz-Gremberghoven 
Postfach 92 02 31 · 51152 Köln
Telefon:
Zentrale: 02203 9784-0
Verkauf: 02203 9784-300
Technik: 02203 9784-310
Fax: 02203 9784-200
E-Mail: info@hes.saint-gobain.com

Zentral-Lager:
Saint-Gobain HES GmbH
Lager Gelsenkirchen
Wanner Str. 172
45888 Gelsenkirchen

Vertriebs zentrale Köln
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